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Demonstration 
Fr eit ag 28 . August 19 Uhr 
Be s ammlung : Müns terhof 

~.acr• dttt der erste unr.t ~er z~·, i"Le :;t~· ~eh, :•'i ~.:E:. !l~r:. c.::sondc;r: so~ s e L..!:Q .· f ol l ­
zisten gegen uns fü.hrten , 1ü• ·;er· .;:e . el' w 4 .:.e ·• s c h i ~-1 in zt::::'! organisiertc 
Prügelorgie uJn den Globus vo:.1 r':, . , ~, . Jv·.iO' ur.j i i e ar:..c rüi •.·0!3end inszenicrte 
Propaga.nd ;..~.kampagne mit all ihren L'ir.;ell( l o tE:!:" L Í:":~l , a:;. :~'2 .Jê!::on:.::: -'..rl:in t en r~riruinel: J, 
t~k~tie d ar, e ben g egancen war en , :o ~ (-t !l'-·' , na e!: ::.A-r.gc·1· ·vor· tJsrei -:: unp: w1d f e ieem 
Tot s ch,.,.eiP."en d es ;:5kandal s , a::.e d r :it ~ e .. l~nde ir , ,..'l:·~ert::-:1 .1\.ü:\ p.r : Die Ger icbte . 

sarr.-.engesc~lagen ha t te , r?r~ i c2. t, =--~ :::- 7 . ..; .... -p 

f~rdert . d ies v;ar der .: : ... r;. ~i :-'" 8 l:ul i .:~ ~ ~ _,.:r· 
s t rãnten werden e s 30 sein . 

·,;u ru e o oE: nu :r· e i n r..ccr1 ::.e-
De-· en-

Die St aat t a nwa l te hatten zwei ~;ar.re ZEn t ' rii~ .,> -._,_o:: Z t.... u .• :Ü !'Ju:ie ren U!1ti d en Ver­
t e id i gern vorzuenthal t en ( Fil~n , .Fot;Jma t-..· ic l) . 'li~~s er:!'c i cht iverden s oll ist itl;; r : 
St reng e Gr t eile , harte Gef~np~i3s~rafe~ . 

Da s ü=t der 



:: "::;- -..- = =::::: = = = :- ": .- ·: -:.. --=--- = = 

- Am J l. Hai68 kniippeJ t di e P o 1 i z ei vor àem llallen~ tad ion Po~-Fans zusau1wen. 
\m 15. J uni demon~ trie re11 e a . 1500 Jugend liche get;en <.iie !li e thouen de r P o li z e i. 

- Ueber das Wochenende vo1n 15./lb.Juni besetzten ca.2000 Jugendliche das Glo­
bus-Provisorium. Neben Beat \..Hd TaP.z di:skutJ.e··eu sie útler ciu Autonomes 
Jugendzentrum. Dieses soll te, wie aus .-,té:ld tJ'átlichen A.eusser ungen zu e n t­
nehmen w ar, in e ben diesent Provi:s orium erri <..t1 te t ~erden. 
·.enige Toc;e S(Jrtter wiru hekanut, dass der a.J..te <.rlobus zu.n Zeitpunkt dieser 
Aeusserun~en ltint;st an den LVZ al::> angebl1ches Provisorium vermietet wa r. 

r Geg~n diese Wir~eltdkt1k des Stadtrates deMonstrJ.ereL Jugendliche am 2b. 
Juni anlasslich einer :/arndemon::.tration. 

- In der Nacht vom ~9./JO.Juui scJ:ll<lt~t die Polizei im Aa.ftrag des Stadtrate~~t zu. 
Gegen die immer starke1 ~ewordcne Jugendbe''i ~gung musste ein Nittel gefu•1den 
werden. Als um 19Uhr ca.JOOO DP.ruonstranten und Zuschauer einen 1Jemonst r ation­
.::.zug vom Globus Hichtung Bellvue beglnnen •.-ollt•)n, fS '';.m >l.eber und :Ue r tschi 
vom Balkon des Du Pont aus das Startzeicl1e~ zu einer ~ro~sangelegten M~td. 
Prügelorgie eeeen Demonstranten Ull<i Zuschauf-r. Oarauf wun.len über 250 Ju­
gendl iche verh<i f te t uncl zum Te i l b i s z u 5 t, ocllen in U-Ha.ft g eh al. te n . 

- Flir die nachsten 14 Tage erliess der Stadt1a~ ein Verfassungswidrie;e s 
Demonstrationsverbot. 

~ 

- Die nezirksrtnwaltSClli-d't llbetntdllll llUil <!li-' h•'iterc Verfoi.{;Ullb der Decnons t lanten. 
- lHe Pre s se , al l en v o ran uie NZZ ,llaupt p r acl.h ort de s Ka p i ~a l s, di f famiertc in 

einer monatelangen ~ampagne systomatiHch dl.e ,Tueendbe,,egung, vor allem ein­
zelne sogenannte l<adel~í'iihrer. 

- Das ne u gegrü.nde te Zlirchcr 'lan i .f e::-. t 1.n1'onni e r t d i e Oeffentl ichkei t übe r das 
skandalose Voreehen der l>olizei . 

- Im l~ufe ~geri--eirtlichen Untersuchung wir<.T ôekannt, dass s1.e ein::.eitig zu 
Gunsten der Polizei gefuhrt wurdcn . 
Bis heute s'teht dazu fest: hichtige Zeueen, daruH~er Polizeioffizie.t'e 9 wur­
dcn ohne die Anwesenlleit von VerteidigeJn oder Ane;eklar;ten durchgei'ührt. 
Die Polizei belastenúes Film una l''oto Material w1.rd nicht zu den Akten Fel~egt 
und kann von den Verteidigern nicat elngesellen werden. 
Nur l Polizist wurde vor Gericllt r;estellt und m:tt 7rageu Haft bestraft. 

• Die im Juni6 9 inszenierten Obergericlltspro7P~se konnten n1cht zu ~nde ge­
führt werden, da überhaupt kein wesentlich~s Beweismaterial vorlag. 

· Aru ll.Juni69 organisierLe da~ FA~S eine Protestdemon~tration gegen di e 
WillkUr der Untersuchungsbehbrden. In uere1 Verlauf geben progresbive Künst­
ler der berechtigten Wut der Demonstranten Ausdruck indent sie das Gerichts­
geb~ude mit rote r Farbe kennzeichneten. .,, 
Darauf ruft die BGD im Kantonsrat zur Ditoung von Bürgerwellren a u f. 
Das Obergericht weisst die Akten zur Deweiserganzu11e an die ;:;taatsanwalt­
schaft zurück. Diese weiF,ert sic!l i,n der Fol~e, die fur rlie Deurteilung d e r 
damaligen Situation ent&che idend~n Fraee~ ~u beantworten. 
Juli 70. Erst jetzt wird bekannt. dass ca. JO Polizisten, darunter Huch 
Ins pekto r Uertschi einen ''schrif'tlichen Ven,Pis " für ihr Voreehen erhielten. 
Di e se la uen und wi rh..ungsl ose n ~f a:; ~nahmen s tclten in k ra s s em Gegen~a t z ~u 
den ~;egen di e Demons tr:,nte!l z u erwartenden Gerichtsu1·teile. 
Aus al l diesen Gründen organi~iert die At:TONO~tr: LI.:\'1<1!. am 2i'S.August70 j_l9Uhr 
'-1ünsterhof} eine Solictaritatsdemon:stra't..i.on .ftir ctie Angeklagten. - -
In d;;len folgenden Ge-richt-sverhandlungen wenlen wir wei te r daftir soq~en, das s 
der Ju~tizskandal vollenas auggedeckt wirdi . 
\m Montag )l ~August70 soll di e zwe1. te .P I ozesswell e vor d etu Oberge ri e n t und 
spater vor dem Geschworenengericht ablaufen. 
Zeigt Eure Solidaritat aucn durch die ~ras enz am den .Prozessen. 


